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Vorwort



Prof. Dr. Reinhard Höpfl, RC
Cham



Die Digitalisierung nimmt immer mehr an Fahrt
auf. Die technologische Entwicklung verläuft rasant und eröffnet
ständig neue Möglichkeiten.



Zwanzig Jahre Internet und zehn Jahre Smartphone haben unsere
Lebens- und Arbeitswelt tief greifend beeinflusst. Alte
Berufsbilder werden durch neue ersetzt. Die Digitalisierung ist der
Innovationsmotor des 21. Jahrhunderts und verändert viele Bereiche
unserer Gesellschaft. Der digitale Wandel ist längst in der
Gesellschaft angekommen.



Die digitale Transformation steht für Veränderungen, die sich durch
die Anwendung der Technologien wie Big Data, Cloud Computing,
Mobile Computing, Cyber-physische Systeme, Internet der Dinge und
Künstliche Intelligenz ergeben. Alles wird schneller: Die
Digitalisierung verändert unser Leben durch die mobile Präsenz und
die mobilen Endgeräte.



Alles wird vernetzt: Die Maschinen kommunizieren miteinander und
lernen dazu. Viele Beschäftigte plagt die Sorge, von Robotern und
Algorithmen verdrängt zu werden. Auch an den Finanzmärkten spielen
Twitter & Co. eine zunehmend wichtige Rolle. Spekulanten machen
mit künstlicher Intelligenz Milliarden.



Sind vernetzte Maschinen, kollaborative Roboter und künstliche
Intelligenz eine gewünschte Arbeitserleichterung und hieven die
Erwerbsarbeit auf ein neues Niveau? Oder ist diese intelligente
Technik in vielen Bereichen der bessere und günstigere Mitarbeiter
und macht viele Menschen arbeitslos?



Im Zentrum der Digitalisierung stehen auch die veränderte
Mediennutzung der Menschen und die mobile Präsenz. Die sozialen
Medien brechen immer stärker in unser Leben, in unseren Alltag ein.
Können mit Daten gefütterte Algorithmen Parteien zu Wahlsiegen
verhelfen? Was sind die Möglichkeiten und Grenzen einer Methode die
Psychometrie genannt wird?



Die digitale Transformation verändert unser Leben. Sie ist wie ein
Tattoo, sie bleibt und fordert uns heraus. Wohin das führt haben
Experten mit 36 jungen Leuten des RYLA-Seminars erläutert und
diskutiert. Die jungen Leute wurden wie bei RYLA-Seminaren üblich,
entsprechend ihrer Profilierung von Vertretern der Schulen,
Hochschulen, der Wirtschaft und des Handwerks ausgewählt.



Die Besonderheit dieses RYLA-Seminars ist die Teilnahme bayerischer
und tschechischer Jugendlicher, eines ehemaligen Grenzgebietes, das
im Rahmen der Europa Region Donau-Moldau zusammen wächst. Der
Themenkomplex Digitale Dörfer wurde als Abendvortrag am Samstag im
Rahmen des Arbergipfeltreffens der veranstaltenden Rotary Clubs
behandelt.



Die jugendlichen RYLA-Teilnehmer hatten somit die Gelegenheit des
Gedankenaustausches mit Persönlichkeiten aus den Rotary Clubs, der
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft.
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Rotarys
Grundsätze



Das ist
Rotary!



Rotary International ist eine weltweite
Vereinigung berufstätiger Männer und Frauen. Von seinen Mitgliedern
werden herausragende berufliche Leistungen, persönliche Integrität,
eine weltoffene Einstellung sowie die Bereitschaft zu
gemeinnützigem Engagement erwartet. Toleranz gegenüber allen
Völkern, Religionen, Lebensweisen und demokratischen Parteien ist
für Rotarier oberstes Gebot.



Rotary vereint Persönlichkeiten aus allen Kontinenten, Kulturen und
Berufen, um weltweit Dienst an der Gemeinschaft zu leisten und um
zu einer besseren weltweiten Verständigung beizutragen. Seit der
Gründung des ersten Clubs durch vier Freunde vor mehr als 100
Jahren in Chicago hat sich Rotary zu einem weltumspannenden
Netzwerk engagierter Männer und Frauen entwickelt, die eine
gemeinsame Vision verfolgen. Sie wollen denen zur Seite stehen, die
sich nicht selbst helfen können: im lokalen Umfeld der eigenen
Gemeinde und in internationalen humanitären Hilfsprojekten.



Dabei stehen, angelehnt an die sogenannten Millennium Development
Goals der UNO, folgende Bereiche besonders im Fokus:



Frieden und Konfliktprävention/ -lösung



Rotary sucht stets den Dialog, über Grenzen und Kulturen hinweg.
Wir bilden Friedensstipendiaten und Führungspersönlichkeiten von
morgen darin aus, Konflikte systematisch beizulegen. Und wir helfen
Flüchtlingen, die vor Krieg und Gewalt fliehen mussten.



Krankheitsprävention und -behandlung



Wir bilden junge Fachkräfte aus und rüsten Gemeinwesen auf, um
gegen Krankheiten wie Polio, HIV/AIDS und Malaria vorzugehen. Wir
verbessern die Gesundheitsversorgung in Entwicklungsländern und
bieten kostengünstige, machbare Lösungen an, um Menschen ein
gesundes Leben zu ermöglichen.



Wasser und Hygiene



Wir unterstützen lokale Lösungsansätze für eine adäquate
Trinkwasserversorgung und die Bereitstellung menschwürdiger
sanitärer Anlagen. Doch das heißt nicht, dass wir einfach einen
Brunnen in der Wüste bohren und dann nach Hause fahren. Wir binden
vielmehr das Gemeinwesen in die Verantwortung ein, wir schulen und
begleiten - nur so werden solche Hilfsprojekte zu langfristigen
Erfolgen.
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